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Suhl. Am ersten Septemberwochen-
ende verwandelt sich die Suhler Innen-
stadt wieder in eine riesige Manege. 
Während sich ganz Deutschland dem 
Bundestagswahlkampf hingibt, setzt 
dem ein von unbeugsamen Kultur-
schaffenden bevölkertes Städtchen  
im grünen Herzen Deutschlands ein 
buntes Treiben entgegen. Hier, in Suhl, 
haben dann nämlich internationale 
Künstler das Sagen beim „4. Suhler 
StraßenTheaterFestival“. Verantwort-
lich dafür zeichnet der aus oben  
genannten Aktiven bestehende Verein  
KULTtRAUM Suhl e. V., der mit seinen 
Ideen und seinem Engagement ein  
Wochenende voller Aktionen, Spaß 
und Musik auf die Beine stellt. Start 
ist am Freitag um 19:00 Uhr, Ende 
am Sonntag gegen 22:00 Uhr. Dazwi-
schen liegen 25 Stunden Straßen- und 
Bühnenprogramm, dargeboten von 
Aktionskünstlern aus aller Welt, Jong-
leuren, Akrobaten, Feuerwerkern, Pup-
penspielern und Musikern. Dabei kom-
men auch einheimische Talente zum 
Zuge. Willkommen zu einem Festival 
der Aktionen und der guten Laune in 
der größten Stadt Thüringens südlich 
des Rennsteigs!

Fünf Spielflächen

Nach den Erfahrungen der Vorjahre 
wird es diesmal im Zentrum der Stadt 
fünf Spielflächen für die Künstler 
geben. Neben dem Marktplatz, dem 
größten Auftrittsort der Künstler, gibt 
es wieder eine improvisierte „Bühne“ 
im Steinweg zwischen Hauptkirchen-
treppen und Rathaus sowie weitere 
Auftrittsflächen am und im Steinweg, 
der Fußgängerzone der Stadt. Die Pup-
penspieler, angeführt von Christian 
Lusky vom Suhler Marionettentheater,  
erhalten ein eigenes Domizil. Für die 
Besucher sind all diese Aktionen kos-
tenfrei. Gezahlt wird bei Gefallen in den 
Hut. Straßentheater eben! Aber auch 
das kennen die Suhler bereits aus den 
vorangegangenen Jahren.
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Auftakt am Freitag

Am Abend des 1. September haben Musiker 
das erste Wort bzw. die ersten Melodien des 
Festivals. Ab 19:00 Uhr ist die städtische Musik-
schule „Alfred Wagner“ mit einigen ihrer besten 
Aktiven auf dem Marktplatz, um dort mit Kinder- 
Big-Band und Trommlergruppe den musika-
lischen Auftakt des Festivals zu geben. Um 
20:00 Uhr wird Suhls Oberbürgermeister Dr. 
Jens Triebel (parteilos) das 4. Suhler Straßen 
TheaterFestival offiziell eröffnen. Ausschnitte 
aus den Shows aller beteiligten Künstler schließen 
sich an. Dabei sind u. a. Joujoux Folies (Italien), 
Andy Snatch (England), Jay Toor (Israel), Katay 
Santos (Venezuela) sowie Kabaré Púpala, Eddie 
Egal und JAGO & L-ION aus Berlin. Sie haben 
Luftakrobatik, Jonglage, Clownerie, Artistik, 
Puppenspiel und Musik im Gepäck. Mithin kann 
man Varieté in allen Facetten erleben. Damit 
soll Lust auf Kommendes geweckt werden, auf 
zweieinhalb Tage Straßen-Theater in Suhl. Das 
Programm für den Freitagabend ist bis Mitter-
nacht ausgelegt, inklusive feuriger Momente.

Aktionsreicher Samstag 

Am Samstag sind die Ereignisse des Suhler 
StraßenTheaterFestivals zwischen 13:00 Uhr 
und Mitternacht geplant. Man wird kaum nach-
kommen, von einer Spielfläche zur anderen zu 
eilen. „Hacki & Möppi“ (Münster) und „Roc Roc it“ 
(Zukunft) sind den Einheimischen schon aus den 
Vorjahren bekannt. Aber auch weitere Künstler 
stehen mit ihren Shows in den Startlöchern, so die 
SantosCircusShow oder die Buschs. Und wenn 
dann in der Suhler City langsam die Lichter ver-
löschen, können alle Nachtschwärmer noch 
ein bisschen weitermachen, denn KULTtRAUM 
Suhl e. V. bietet ab Mitternacht in der „Jugend-
schmiede“ in der Bahnhofstraße, einem städ-
tischen Jugendklub in einer alten Schmiede, 
noch eine After-Show-Party an. Programmstart 
ist dort um 0:30 Uhr, das Ende offen …

Kultur und Sonntagslaune

Am Sonntag, dem 3. September, vereinen sich 
dann in Suhl Kultur und Kommerz zu hoffent-

lich bester Sonntagslaune. Dann nämlich öff-
nen ab 13:00 Uhr in der Innenstadt auch die 
Läden anlässlich des StraßenTheaterFestivals. 
Wer mag, kann neben den kulturellen Aktionen 
auch noch einkaufen gehen oder einfach durch 
die Geschäfte flanieren. Dabei kommen die  
Interessen der Kulturmacher und des Stadt-
marketingvereins e. V. zusammen. In Suhl hat 
man bisher gute Erfahrungen mit solch einer 
Verknüpfung gemacht. Wieder ist viel los auf 
den Spiel- und Erlebnisflächen in der Stadt. 

Manch ein Gast wird seinen Lieblingsakteur 
gern auch ein zweites Mal erleben wollen. Und 
dass Kinder sowieso einbezogen werden, das 
kennt man in Suhl aus den Vorjahren schon. 

Während die Läden um 18:00 Uhr schließen, 
beginnt um 19:00 Uhr auf dem Marktplatz das 
Abschlussvarieté. Noch einmal sind die Akteure 
dieses Wochenendes live zu erleben. Erst gegen  
22:00 Uhr legt sich dann langsam die Sonntags-
ruhe auf Dächer und Plätze der Stadt.
Solch ein großes Festival ist natürlich nicht ohne 
Unterstützung zu meistern. Da ist nicht nur die 
Stadtverwaltung selbst mit logistischer Unter-
stützung und Vereins-Projektförderung zu nen-
nen. Auch zahlreiche Unternehmen unterstüt-
zen die unabhängige Kulturszene in Suhl und 
die oft von weither angereisten Künstlerinnen 
und Künstler. Zu nennen wären dabei vor allem 
das Institut für Transfusionsmedizin Suhl, die  
vr bank südthüringen, Allianz und BMW Matthes 
sowie hiesige Hotels.
Doch am besten, Interessenten machen sich 
selbst ein Bild von der Vielfalt der Kultur auf den 
Straßen und Plätzen von Suhl. Das Ziel dieses 
Festivals ist es schließlich, das Publikum aus 
dem Alltag zu entreißen und Menschen ver-
schiedenster Couleur nebeneinander über ein 
und dieselbe Sache Freude empfinden zu las-
sen. Doch soll es auch eine Stadt zusammen- 
schweißen, Zukunftsvisionen ermöglichen und 
ein Image erschaffen: Als Vorbild für viele, die 
sich etwas trauen. Für eine Welt voller Krea-
tivität und Zuversicht. Herzlich willkommen 
zum Kulturfest für Jung und Alt, dem 4. Suhler  
StraßenTheaterFestival.
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Spektakuläre Artistik gab es zum 3. Suhler  
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